
In der Pandemie spitzen sich gesellschaftliche 
Schieflagen und strukturelle Ungerechtigkei-
ten zu, so auch die berufliche Benachteiligung 
von Müttern* in der Wissenschaft, die als Coro-
na Gap beschrieben wird. Dieses Buch versam-
melt Erfahrungsberichte von Müttern*, die im 
Wissenschaftsbetrieb tätig sind und von ihren 
Erlebnissen während der Pandemie an deut-
schen Hochschulen berichten. Damit trägt es 
zur Sichtbarkeit tabuisierter und individuali-
sierter Erfahrungen bei und verdeutlicht den 
strukturell bedingten Ausschluss von Müttern* 
aus der Wissenschaft.
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